
CO₂

Der Klimawandel ist unaufhaltbar. Zur Abwendung schlimmerer 
Folgen reicht nicht mehr nur alleine die Reduktion des aktuellen 
CO₂ Ausstoßes. Ein Schlüsselbegriff hierbei: Carbon Dioxide Removal. 
CDR funktioniert über biologische Prozesse und technologische 
Innovationen.


Negative Emissionen

Quelle: ZDF, Beitrag von Dr. Jan Minx (MCC Berlin)


Quelle: DLR

*Eine Gigatonne = Eine Milliarde Tonnen

Entzug von CO₂ aus Atmosphäre 
jährlich: 2 Gigatonnen

 Hauptsächlich durch Aufforstun
 Mit technischen Anlagen nur 0,002 

Gigatonnen

Der CO₂ Ausstoß 
ist viel zu hoch

37
Gigatonnen*


pro Jahr


2GT
pro Jahr 

gebunden.

CO₂ Ausstoß jährlich Weltweit: 37 
Gigatonnen* Kohlendioxid 

* Aktuell leben laut der Weltbank bereits 700 Mio. Menschen in extremer Armut.

“Die weltweiten energie- 
bedingten CO₂-Emissionen sind 

 2022 um 0,9 Prozent oder 321 Millionen 
 Tonnen gestiegen und hätten einen 

Höchststand von über 36,8 Milliarden 
Tonnen erreicht (...).” - IEA

Quellen: BMZ, Destatis

Quelle: BMZ

Globale Erwärmung 
treibt Menschen in 
extreme Lebenslagen

2020 HEUTE 2030 2050 2070

Weitere 132 
Mio. leben in 

extremer 
Armut*

Mehr als 200 
Millionen sind 
gezwungen, 

Heimatorte zu 
verlassen

3,5 Milliarden 
Menschen leiden 
unter extremer 

Hitze

über 
800 Mio. 
hungern 
weltweit 
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Weitere Gründe für schleppende 
Fortschritte beim CDR


Technisches DAC

Direct Air Capture

Separierung von CO₂ aus 
Umgebungsluft

 Koste
 Energiebedar
 technische Entwicklung

Naturbasiertes CDR 
Carbon Dioxide Removal 

Kohlendioxidentfernung

 Platzbedar
 Interessenkonflikt

 Umwelteinflüsse

Ausbau regenerativer Energiegewinnung an 
Orten mit hoher Verfügbarkeit und bisher wenig 
Strombedarf

Geothermie auf IslandPV in Wüstenregionen

Potenzial schon heute

Quellen: Böll-Stiftung, Deutschlandfunk


Klimaziele 
durch CDR erreichen?

Bisher undenkbar
Die Umsetzung von Direct Air Capture mit technischen Maßnahmen in großem Maßstab ist aktuell 
unrealistisch - der Energiebedarf ist einfach zu hoch. Hochrechnungen ergeben, dass schon der 
Betrieb von DAC-Anlagen, die 1% des aktuellen CO₂ Ausstoßes wieder einfangen würden, das 
globale Stromangebot übersteigen würde.


Größte DAC-Anlage weltweit steht in Hellisheiði auf Island 
(betrieben mit Geothermie): 


Entnahme dort aktuell 4.000 Tonnen CO₂ pro Jahr 
→ geringe Menge

Zum Vergleich 
4000 t CO₂ werden von 12 voll 
ausgelasteten Flugzeugen 
ausgestoßen auf Strecke 
Frankfurt - Los Angeles hin 
und zurück


LA

12 X

4000 t CO₂

FRA

Quellen: IEA, Deutschlandfunk

Der CO₂ Ausstoß nimmt zu. Besonders hoch sind 
die Pro-Kopf-Emissionen in Industrieländern. 
So betragen die Pro-Kopf-Emissionen in 
Deutschland das Zehnfache der Pro-Kopf-
Emissionen in Indien. Mit steigendem Wohlstand 
in Schwellenländern steigen allerdings auch 
dort die Emissionen weiter an. Entscheidend 
wäre, den steigenden Wohlstand direkt mittels 
regenerativer Energiequellen zu stemmen. 

Wohlstand sorgt für hohe 
Pro-Kopf-Emissionen

Wie funktioniert Carbon 
Dioxide Removal (CDR)? 


Aufforstung → 
CO₂ Aufnahme durch Pflanzen

Herausforderung:
Waldbestände müssen geschützt 
werden → Artenschutz, Diversität,...

Agroforstwirtschaft 
(Kombination Ackerbau, 
Bäume, teils Viehzucht)

Herausforderung:
Ineffizienz, Kosten

Renaturierung trocken 
gelegter Moorflächen

Herausforderung:
Mangel an Süßwasser

Direct Air Capture (DAC) → 
Separierung von CO₂ aus 
Umgebungsluft

Herausforderung:
Unwirtschaftlich → Preis pro separierter 
Tonne CO₂ aktuell zwischen 600€ und 
1000€

Anschließend:
Verwandlung CO₂ in flüssigen oder 
festen Aggregatzustand und Direct Air 
Carbon Capture and Storage (DACCS)

Pyrolytische Verkohlung von 
Pflanzen oder Bioabfällen → CO₂ 
in Biokohle → Boden → Verbessert 
Boden

Herausforderung:
Hungerkrise, teuer

Ausbringung von  
Silikat- oder 
Karbonat-
Gesteinsmehl → 
Bindung von CO₂

Bioenergy with Carbon Capture and 
Storage (BECCS) → Anbau von 
“Energiepflanzen” → Verbrennung der 
Pflanzen für Bio-Energie und dabei 
Speicherung des frei werdenden CO₂ 

Herausforderung:
Hungerkrise → Ackerflächen werden anders 
benötigt, zudem Abhängigkeit von Wetter

Klimagerechtigkeit

Das Konzept der Klimagerechtigkeit fordert eine gerechte 
Verteilung der Lasten des Klimawandels, indem die 
Hauptverursacher die Emissionen reduzieren und 
Entwicklungsländer bei Anpassungsmaßnahmen und 
klimabedingten Schäden unterstützen müssen. 


Hauptverursacher sind die weltweit führenden 
Industrienationen: Im Jahr 2021 waren die G20 Länder für 
rund 81% der weltweiten CO₂ Emissionen verantwortlich.


Menschen in Deutschland 
emittieren pro Kopf 
durchschnittlich die 
zehnfache Menge an CO₂, 
verglichen mit Menschen in 
Indien.
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